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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in den Veröffentlichungen des Zentrums Militärmusik der Bundeswehr lesen wir, dass in Ihrer Kirche am 

16.12.2015 ein Militäradventskonzert geplant ist. Erlauben Sie uns, dazu unsere Meinung zu äußern: 

Laut Website der Bundeswehr haben die Musikkorps der Bundeswehr die Aufgabe, (1.) das Image der 

Bundeswehr zu fördern, (2.) für gute Stimmung unter den Soldaten zu sorgen und (3.) militärische Zeremonien 

zu unterstützen. Das widerspricht unseres Erachtens fundamental der Aufgabe von Kirchen, insbesondere in 

der Adventszeit. 

Im Advent bereiten wir uns vor auf die Ankunft des Friedenskönigs. Nach Mi. 4,3 /Jes. 2, 4 werden dann die 

Völker ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und nicht mehr lernen Krieg zu führen. Als dieser 

Friedenskönig hat sich Jesus verstanden, weshalb er den Weg der Gewaltfreiheit ging. Kirchen sind deshalb 

von alters her Orte des Friedens. In früheren Zeiten mussten die Kirchenbesucher ihre Waffen im Vorraum 

ablegen. Nur unbewaffnet durfte man den Kirchenraum betreten. So trug man der Tatsache Rechnung, dass die 

Kirche den Frieden Gottes zu verkündigen und in die Welt zu tragen hat, der sich nicht auf Waffen stützt, 

sondern auf Gerechtigkeit, Feindesliebe und das Vertrauen in die Herrschaft Gottes. 

In der Kirche hat unseres Erachtens jegliche Form der Werbung für das Militärische zu unterbleiben. Wir 

sehen uns in unserer Haltung unterstützt durch die Presseerklärung von AGDF und EAK (Bund), die wir 

diesem Schreiben beifügen. 

Deshalb bitten wir Sie, Ihre Entscheidung, in Ihrer Kirche ein Militärkonzert zuzulassen, zu überdenken. Für 

Auskünfte oder ein Gespräch stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichem Gruß auch im Namen des Vorsitzenden der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft 

Friedensarbeit und KDV in der Evangelischen Landeskirche Württemberg 

 

 

 

Pfr. Joachim Schilling, Friedensbeauftragter der Evang. Landeskirche Württemberg   

 

Zur Kenntnis an die Evangelische Landeskirche Württemberg, Amt für Kirchenmusik, 

z.Hd. Bernhard Reich, LKMD, Postfach 10 13 42, 70012 Stuttgart 


